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Thesen Ausgangspunkt Lebenswelt:  
„Kinder und Jugendliche nutzen die elektronischen Medien ganz 

selbstverständlich. Für sie ist die Digitalisierung längst Teil ihres 
Alltags“  (Birgit Alkenings, Land NRW, 2015) 

↳ Die Lebenswelt von Ki/Ju ist umfassend mediatisiert.   
Gegenwärtige Initiativen zeigen den „digitalen Schmelztiegel“. 

Die Mediale Realität binnen schulischer Digitalisierung retardiert.  

⇩ 
Die mediale Schulrealität steht unter Transformationsdruck!   

User Stories & Experteninterviews
qualitative Prä-Erhebung zur induktiven Ermittlung von Erwartungen, 

 Rapid Prototyping

Analyse der  
praktischen Probleme 

Entwicklung von Lösungen 
auf Basis existierender 
Designprinzipen und  

technischer Innovationen

Iterative Zyklen der Testung 
und Verfeinerung der 

Lösungen in der Praxis 

Reflexion mit dem Ergebnis 
von  Designprinzipien und 

der Verbesserung von 
Implementationslösungen  

Verfeinerung der Probleme, Lösungen, Methoden, Designprinzipien
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EVA  
Bewertung der Implementation, Reflexionsbausteine, Hilfe-Chat 

Implementation 
Pilot-UV, Gymnasium Antonianum der Stadt Geseke, 8./9. Klasse, Deutsch; in Anlehnung an  

Eickelmann (2010), Kim (2010) 

Konzept  
besonderer Fokus: Lernvermögen/ reflection on action (Hilzensauer, 2008; Schön, 1995)  

digitale Rückmeldeprozesse: öffentliches & geschlossenes Profil (I - we - us),  
Lernstand vor/ während/ nach UV einschätzen, Selbsteinschätzung, Fremdeinschätzung,  

Tests als Rückmeldung, Interaktivität zwischen Lernendem, Lehrer, SchülerInnen, Querverweise 

Thesen Hinführung:  
Das analoge Schulbuch fungiert als dienlich-limitierter Anker   
im schulischen Alltag. 
Das digitale Schulbuch führt zum Umbruch des Leitmediums.  

⇩ 
Konsequenz Desiderate: Digitale Schulbücher und… 
⇨Gestaltungsmöglichkeiten  
⇨ Erprobung prototypischer Lehr-/ Lernarrangements 
⇨ ihr Beitrag zur Weiterentwicklung von Lernprozessen, 
differenzierte Förderung von Reflexion 

Digitale 
Schullbücher
im Fokus von 
Reflexions-
kompetenz

versiegt in der Schule.
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 theoretischer     Bezugsrahmen

 Forschungsmethodik: Design Based Research (Reeves, 2008, S.34)
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Wie ist ein digitales Schulbuchkonzept zu gestalten, das Reflexionskompetenz im schulischen Alltag fördert? 

Reflexionsförderung  
durch den Einsatz multimedialer Schulbuchformen - Eine Implementationsstudie
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